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Schwer verletzt wurde gestern am frühen Abend der Fahrer eines Pkw, der auf der B 474 in den Gegenverkehr geriet
und dort mit einem Lkw zusammenstieß. DZ-Foto: Daniel Niehues

Dülmen (cm). Lange Staus
bildeten sich gestern am frü-
hen Abend im Feierabend-
verkehr, nachdem es auf der
B 474 kurz hinter der Auto-
bahnauffahrt kräftig knallte.
Nach ersten Erkenntnissen
der Polizei war dem Fahrer
eines Pkw schlecht gewor-
den und er war auf der Bun-
desstraße 474 in Fahrtrich-
tung Coesfeld kurz hinter
der Autobahnauffahrt zur A
43 in einen entgegenkom-
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menden Lkw gefahren. Der
Mann wurde bei dem Unfall
so schwer verletzt, dass er
stationär behandelt werden
musste, teilte die Polizei
weiter mit.

Der Verletzte wurde ins
Krankenhaus nach Münster
gebracht. Feuerwehrkräfte
aus Welte und Dülmen-Mitte
waren vor Ort, um an der
Unfallstelle zu helfen.

Die Polizei sperrte für et-
was über eine Stunde die

Bundesstraße zwischen 17
und 18 Uhr in beide Rich-
tungen ab.

Der Verkehr staute sich da-
raufhin ganz beträchtlich.
Auch wer auf Schleichwe-
gen den Stau umgehen woll-
te, kam auf den Nebenstre-
cken nicht so recht weiter.
Nachdem die Sperrung ge-
gen 18 Uhr aufgehoben wur-
de, entspannte sich die Lage
zusehends, teilte die Polizei
abschließend mit.

Polizei sperrte Unfallstelle auf der B 474 für gut eine Stunde - lange Staus im Feierabendverkehr

Pkw-Fahrer geriet auf Gegenfahrbahn

Der Feierabendverkehr stau-
te sich beträchtlich. DZ-Foto: jp


